
MERCATOR-
MATINÉEN 

Im Jahr des 450. Jubiläums
der Seekarte Mercators wer-
fen namhafte Referenten ei-
nen Blick auf bedeutende
„Kartographen, Abenteurer
und Entdecker“. Lange Zeit
waren es schließlich die See-
fahrer, die mit Geschichten
von unentdeckten Ländern,

magischen Orten und erstaunlichen Entdeckungen nach
Europa zurückkehrten. 
Eintritt 6 €, ermäßigt 4 €, ein Getränk sowie der Besuch
des Museums sind inklusive!

De
KULTUR- UND 
STADTHISTORISCHES MUSEUM

2019

MAI
JUNI
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AUGUST
Ausstellungen

Veranstaltungen
Führungen
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Duisburg,
die neue Geschichte
einer alten Stadt

Erzählt wird die Geschichte Duis-
burgs, von der Steinzeit bis zur 
Gegenwart. Im Mittelpunkt der Prä-
sentation stehen Menschen, die,
teilweise von weit her kommend,
die Stadt nachhaltig prägten und zu
ihrem geistigen und materiellen
Reichtum beigetragen haben.

Die Sammlung 
Köhler-Osbahr

Als Dauerleihgabe der Köhler-
Osbahr-Stiftung zur Förderung von
Kunst und Wissenschaft vermittelt
die Sammlung mit ihren antiken
Objekten, ethnologischen Bestän-
den, Schmuckstücken und zahl-
 reichen Münzen ein weites Spek-
trum der Kulturgeschichte.

Schätze der Kosmographie:
Die Mercatorsammlung

In der Mercator-Schatzkammer sind
die Werke des berühmten Kartogra-
phen im Original zu sehen, darunter
sein erster Weltatlas, der 1595 in
Duisburg erschienen ist. Diese beson-
deren Stücke brauchen gleichbleiben-
de Klimabedingungen. Deshalb wird
die alte Klimaanlage modernisiert und
die Schatzkammer bleibt voraussicht-
lich bis Herbst 2019 geschlossen.

ERZÄHLCAFÉ Lebendige 
Geschichte(n)
Die Veranstaltungsreihe belebt die tradi-
tionelle Erzählkultur. Bei Kaffee und Ge-
bäck geben Autorinnen Einblicke in ihre
Werke, aber auch in ihre ganz eigenen
Sichtweisen und Erfahrungen. Das The-
menspektrum ist vielfältig: Mal geht es
um Lebenswege und Lebensgeschichten,
dann wieder um das aktuelle Leben in
unserer Stadt.

GUTSCHEIN als GESCHENKIDEE 

Verschenken Sie einen Museums -

besuch zu Ostern, Weihnachten 

oder zum Geburtstag:

Eintrittskarte: 2 Erwachsene 9 €

Familienkarte: 2 Erwachsene 

und Kinder 10 €

STADT DUISBURG
Der Oberbürgermeister
Dezernat für Familie, Bildung und Kultur,
Arbeit und Soziales

KULTUR- UND 
STADT HISTORISCHES MUSEUM 
Johannes-Corputius-Platz 1
47051 Duisburg (Nähe Rathaus)
Telefon: 0203 283 2640
Telefax: 0203 283 4352
ksm@stadt-duisburg.de
www.stadtmuseum-duisburg.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di bis Sa 10-17 Uhr
So 10-18 Uhr
Mo geschlossen
Änderungen möglich,
bitte informieren Sie sich vor
Ihrem Besuch.

EINTRITTSPREISE
Wegen Umbau beträgt der Eintritt 
für alle Gäste nur 2 €
Führungen Di bis Fr 40 € 
Sa und So 50 € 
Neu ab Januar 2019: 
Jeden Donnerstag 
„Pay what you want“

ANMELDUNG ZU FÜHRUNGEN
unter 0203 283 2640 oder 
ksm-service@stadt-duisburg.de

NEWSLETTER 
Abonnement unter 
www.stadtmuseum-duisburg.de

ANFAHRT ÖPNV
ab Duisburg Hbf mit der U-Bahn
Linie 901 Richtung Marxloh/Ruhrort
bis Haltestelle Rathaus Duisburg
von dort ca. 3 Minuten Fußweg

PARKPLÄTZE am Rathaus

16. Juni 2019 bis 26. Januar 2020

SAGENUMWOBEN! 
GOLDSTÄDTE, PARADIESORTE UND 
FERNE WELTEN

Vor genau 450 Jahren verein-
fachte Mercators berühmte
Weltkarte „Ad usum navi-
gantium“ das Navigieren auf
See entscheidend. Wissen-
schaftlich auf der Höhe ihrer
Zeit, finden wir auf ihr den-
noch Riesen, Seemonster und
Menschenfresser. Vieles war
bereits entdeckt, aber die

Weltkarte des 16. Jh. hatte noch viele „weiße Flecken“.
Diese füllten Mercator und seine Zeitgenossen mit den Ver-
mutungen und Geschichten der rückkehrenden Seefahrer
und Abenteurer. So gab es Berichte von geheimnisvollen
Ländern, mystischen Orten, unermesslichen Reichtümern
und mächtigen Königen, von Monstern und wilden Völkern.

El Dorado, Timbuktu und Atlantis, diese Namen sagenum -
wobener Orte wecken auch heute noch Bilder von Überfluss,
Mystik und Abenteuer. Das legendäre Königreich Shamba-
la versprach fernöstliche Weisheit und Spiritualität in den
Tiefen des Himalaya. Die Suche nach dem Nordpol sollte
das uralte Rätsel klären, welches Geheimnis dort wohl die
Kompassnadeln anzog und mit dem Südkontinent hätte man
nicht weniger als das Gleichgewicht der Erde erklärt.

Die Ausstellung erzählt von der Erschlie-
ßung unserer Welt und den damit einher-
gehenden Konflikten, von urmensch-
lichen Sehn süchten und großem
Forscherdrang, von den Vorstellun-
gen von der Fremde und der Furcht
vor dem Unbekannten.

24. März bis 30. Juni 2019

WELTENSAMMLER, SINNSUCHER 
UND PARADIESFORSCHER 
Multimediale Raum-Installation
Das Künstlerduo Kelbassa‘s Panoptikum (Corinna Kuhn
und Detlef Kelbassa) zeigt eine multimediale Raum-Instal-
lation zum Erleben, Entdecken und Staunen – eine „Wun-
derkammer der Utopien“. Sie versammelt utopische Ideen

und Aspekte und ist gleichzeitig
Übungsfeld bei der Beantwortung
der Frage „Wie wollen wir leben, wie
unser Miteinander gestalten?“

Kelbassa’s Panoptikum erschafft
Kunstwerke, die Formen, Farben und
Texturen der Natur neu ordnen und
zu etwas Ungewöhnlichem zusam-
mensetzen. Dadurch schärfen sie
den Blick für die Realität. In dieser
Ausstellung nehmen sie das Konzept
„Stadt“ in den Blick – konstruktiv,
kritisch und ganz subjektiv.

In verwunschenen Labyrinthen, auf verschlungenen 
Pfaden, in geheimnisvoll leuchtenden Kammern, aber auch
zwischen den zahlreichen interkulturellen Architektur-
 elementen, die mal orientalisches, mal mediterranes Flair
heraufbeschwören, eröffnen sich verschiedene utopische
Themenbereiche. 

Künstlerführungen und
Gespräche machen die Aus-
stellung zu einem interak-
tiven, interkulturellen und
utopischen Begegnungsort.
Projektleitung: 
Kornelia Kerth-Jahn
Die Ausstellung bleibt vom 
2. bis 16. Juni wegen Umbau-
 arbeiten geschlossen.

GESICHTER UNSERER STADT
Mercatorcafé von 13 bis 17 Uhr geöffnet 

Von April bis Oktober, immer zum Marina-Markt an jedem
2. Sonntag im Monat, können Sie Duisburgs Vielfalt, Men-
schen und Geschichten erleben! Kulturschaffende aus
Duisburg und Umgebung zeigen ihr Können. 
Der Besuch der Ausstellung „Duisburger Stadtgeschichte“
ist kostenlos!

Die Mercator-

Schatzkammer 

ist bis Herbst 2019 

vorübergehend 

geschlossen

Das irdische
Paradies
nach 
Giovanni 
di Paolo
1445

Illustriert den Beginn der „El Dorado“-Sage: 
Den Goldkönig auf seinem Floss

Museo del Oro, Bogota, Foto: Reg Natarajan. 

Claudius 
Ptolemaeus
Gemälde
von Justus
van Gent
und Pedro
Berruguette
1474

Schreib
zeiten: 
Aus der
Antholgie 
„Sei still und
sitz gerade“



Tag der Arbeit
WELTENSAMMLER, SINNSUCHER, PARADIESFORSCHER
Führung in der Wunderkammer
Kelbassa’s Panoptikum

Mercator-Matinée
ATLAS DER UNENTDECKTEN LÄNDER
Vortrag: Dennis Gastmann / Autor, Journalist, Hamburg 

Marina-Markt – Mercatorcafé geöffnet
EISEN GLÜHT
Schmieden von kleinen Gebrauchsmessern und Feuereisen.
Olaf Fabian-Knöpges

Internationaler Museumstag
Erzählcafé – Lebendige Geschichte(n)
BIOGRAFISCHE GESCHICHTEN
Frauen der Gruppe „Schreibzeiten“ lesen ihre Geschichten 
aus der Nachkriegszeit.

1. BIG CITY TRAIL DUISBURG
Von 10 bis 12 Uhr führt der Stadtlauf durch das Museum. 
Fotostation im mittelalterlichen Ambiente ab 12 Uhr 
für alle Gäste. 
Das Mercatorcafé ist bis 15 Uhr geöffnet 

AUS DEM LEBEN DES GERHARD MERCATOR 
ab 14 Uhr: Vorprogramm mit Infos und Gesprächen
15 Uhr: Szenische Lesung mit neuer Szene zur Weltkarte 
von 1569 
Mercators Nachbarn

P R O G R A M M  S O M M E R  2 0 1 9

Mercator-Matinée
DIE GEOGRAPHIE DES PTOLEMAIOS –
ALTE FRAGEN, NEUE ANTWORTEN
Vortrag: Prof. Dr. Klaus Geus (Freie Universität Berlin)

WELTENSAMMLER, SINNSUCHER, PARADIESFORSCHER
Führung in der Wunderkammer
Kelbassa’s Panoptikum

Verfolgung homosexueller Duisburger 1933–1945
„DURCH DEN KAMIN GEHEN“ 
DER LEBENSWEG DES SCHWULEN KRUPPARBEITERS 
AUGUST ZGORZELSKI (1904–1944)
Vortrag mit Jürgen Wenke (Dipl.-Psych.) und dem 
Referat für Gleichberechtigung und Chancengleichheit 
der Stadt Duisburg
Die Veranstaltung findet in der DenkStätte statt. Zugang 
über das Stadtarchiv, Karmelplatz 5.

Marina-Markt – Mercatorcafé geöffnet
CHINESISCHER TANZ
Präsentation von alten chinesischen Gewändern und 
traditionellem chinesischen Tanz.
Konfuzius-Institut Metropole Ruhr

Ausstellungseröffnung
SAGENUMWOBEN! 
GOLDSTÄDTE, PARADIESORTE UND FERNE WELTEN
Einführungsvortrag: Monika Steffens, M.A., Universität Düsseldorf

WELTENSAMMLER, SINNSUCHER, PARADIESFORSCHER
Mitmach-Atelier für Jung und Alt
Kelbassa’s Panoptikum

Erzählcafé – Lebendige Geschichte(n)
DUISBURG ERLEBEN
Fabienne Piepiora gibt Insider-Tipps für alle Ortskundigen 
und die, die es werden wollen. 

EXTRASCHICHT – NACHT DER INDUSTRIEKULTUR
Besuchen Sie die Sonderausstellung „Sagenumwoben!“, 
bestaunen Sie die neu entstandene STADT UTOPIA 
von Kelbassa’s Panoptikum im Dunkeln und lauschen Sie 
im Mercatorcafé den südamerikanischen Klängen von 
Luis Hormaza!

HEXENVERFOLGUNG IN DUISBURG
Vortrag mit anschließender Führung
Harald Küst

Marina-Markt – Mercatorcafé geöffnet
TRAUMFÄNGER
Herstellen von Traumfängern aus Federn, Spitze, Wolle 
und mehr…
Anita König

SAGENUMWOBEN! 
GOLDSTÄDTE, PARADIESORTE UND FERNE WELTEN
Vom Suchen und Finden 
Das Zeitalter der Entdeckungen
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung
Frauke Berndt, M.A. 

GESCHICHTE ZWISCHEN INNENHAFEN UND BURGPLATZ
Kleiner Spaziergang durch das alte Duisburg
(Treffpunkt Stadtmuseum)
Mercators Nachbarn

Mercator-Matinée
DER TEMPEL DER MAGISCHEN TIERE
Lesung und Gespräch  
Carl von Siemens, Autor, Journalist, Berlin 

FEST DER VIELFALT – Mercatorcafé geöffnet
Musik, Tanz und Kleinkunst auf dem Flachsmarkt 
vor dem Internationalen Zentrum und vor dem 
Kultur- und Stadthistorischen Museum.
In Kooperation mit dem Kommunalen Integrationszentrum
Duisburg

Marina-Markt – Mercatorcafé geöffnet
ALLERLEI MIT PFLANZENFARBEN – 
AUS DEM FARBKASTEN DER NATUR
Straßenkreide selber machen, Zeichnen mit Pflanzenkohle,
Schreiben mit Eichengallustinte, Malfarbe aus Ligusterbeeren
und Pinsel aus der Natur herstellen
Sabine Kemper

SOMMERPROGRAMM FÜR FAMILIEN UND KINDER
In diesem Jahr wird es „sagenumwoben“ oder
paradiesisch/märchenhaft/fabelhaft zugehen: 
Paradiesvögel, Traumfänger, Seerosen, Mercators Ungeheuer
und Schiffchen können in der Sommerwerkstatt gestaltet 
werden (Kinder ab 7 Jahren, Termine siehe Sonderflyer).

MAGIE DER GESTIRNE
Die Bedeutung der Astrologie für die Wissenschafts- 
entwicklung im 16. Jahrhundert
Gespräch mit Harald Küst

SAGENUMWOBEN! 
GOLDSTÄDTE, PARADIESORTE UND FERNE WELTEN
Träume von der Welt
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung
Frauke Berndt, M.A.

Marina-Markt – Mercatorcafé geöffnet
Afrikanische Lieder und Gospels
Gospelchor Dynamic Voice

Mi 1. Mai
15 Uhr

So 5. Mai
11.15 Uhr

So 12. Mai
13 bis 17 Uhr

So 19. Mai
15 Uhr

So 26. Mai
10 bis 15 Uhr

So 26. Mai
14 Uhr

So 2. Juni
11.15 Uhr

So 2. Juni
15 Uhr

Do 6. Juni
18.15 Uhr

So 9. Juni
13 bis 17 Uhr

So 16. Juni
12 Uhr

Sa 22. bis 
So 23. Juni
13 bis 16 Uhr

So 23. Juni
15 Uhr

Sa 29. Juni
18 bis 2 Uhr

So 7. Juli
11.15 Uhr

So 7. Juli
11 bis 17 Uhr

So 14. Juli
13 bis 17 Uhr

17. Juli bis
22. August

So 21. Juli
15 Uhr

So 28. Juli
15 Uhr

So 4. August
15 Uhr

So 11. August
13 bis 17 Uhr

So 18. August
15 Uhr

So 25. August
15 Uhr

So 8. September 
13 bis 17 Uhr

M A I

J U L I

A U G U S T

Vorschau SEPTEMBER 

J U N I Pfingstmontag geschlossen

Dennis Gastmann

Paradiesdarstellung Gerhard Mercators im Mercator-Hondius 
Atlas minor von 1607

Kopflose Menschen vermutete man in Asien und Amerika.
Guillaume Le Testu: Detail aus „Cosmographie universelle“ (1556)

Kelbassa's Panoptikum

erkennungsdienstliches Foto, August Zgorzelski, 
LAV NRW R, BR 1111 Nr. 233

Alexandra Roth und
Fabienne Piepiora,
„Duisburg erleben“

Sabine Kemper

Fabijan BalkanBrassBand


